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Afrikanische Schweinepest: Fünf weitere 
Fälle bestätigt 

Fundorte nahe der Gemeinde Neuzelle im Landkreis Oder-
Spree befinden sich im gefährdeten Gebiet 

Das Landeslabor Berlin-Brandenburg hat am heutigen Dienstag bei fünf wei-
teren Wildschweinen die Afrikanische Schweinepest (ASP) nachgewiesen. 
Die Tiere wurden nahe der Gemeinde Neuzelle im Landkreis Oder-Spree ge-
funden. Die Fundorte liegen alle im bereits festgelegten gefährdeten Gebiet. 
Das teilte das Verbraucherschutzministerium des Landes Brandenburg 
heute mit. 

Es handelt sich um vier tot aufgefundene Wildschweine (Fallwild) sowie um ein 
krank erlegtes Wildschwein. 

Wie in solchen Fällen vorgeschrieben wird Untersuchungsmaterial der fünf Kada-
ver noch heute zum Nationalen Referenzlabor am Friedrich-Loeffler-Institut (Bun-
desforschungsinstitut für Tiergesundheit) geschickt, das die Untersuchungsergeb-
nisse bestätigen muss. 

 
Henning-von-Tresckow-Straße 2-13 
14467 Potsdam 

Pressesprecher: Gabriel Hesse 

Telefon: +49 331 866-5040 
Mobil: +49 170 45 38 688 

Internet: https://msgiv.brandenburg.de 

Twitter: https://twitter.com/MSGIV_BB 

Mail: presse@msgiv.brandenburg.de  

https://msgiv.brandenburg.de/
https://twitter.com/MSGIV_BB
mailto:presse@msgiv.brandenburg.de

